
Neuanfang 

- von Siegmar Mathieu - 

 

Am 21. Mai, 19.00 Uhr fand die mit großer Spannung erwartete Jahresversammlung der 

Tischtennisabteilung des FC Bayern München statt. Nach dem verpassten Aufstieg der 

ersten Herrenmannschaft in die Zweite Bundesliga rumorte es in den Reihen der Aktiven. 

Gerüchte machten die Runde, die Realität wurde unterschiedlich ausgelegt. 

 

Abteilungsleiter Klaus Peter konnte neben 61 aktiven und passiven Mitgliedern auch 

Bernd Rauch begrüßen. In seiner Position als 2. Vizepräsident ist Rauch für alle Amateur-

Abteilungen, die nicht in die FC Bayern München AG ausgegliedert wurden, zuständig.  

In seinem Bericht ging Peter detailliert auf die Ereignisse der letzten zwölf Monate ein, 

ohne jedoch überzeugend darstellen zu können, warum die Mission "2. Liga" letztendlich 

scheiterte. Anschließend wurde eine lebhafte Diskussion geführt, die nur mäßig Licht ins 

Dunkle brachte. So war es logisch und sinnvoll einen Schlussstrich zu ziehen und das 

Thema Nichtaufstieg ad acta zu legen. Den plausibel vorgetragenen Ausführungen des 2. 

Vizepräsidenten konnte entnommen werden, dass es in absehbarer Zeit schwierig sein 

wird, beim FC Bayern Tischtennis auf Profiniveau zu etablieren. Während die 

Basketballabteilung „die Welle erwischte“, fehlt bislang das öffentliche Interesse an dem 

Sport mit der weißen Zelluloidkugel. Es braucht jede Menge Eigeninitiative und 

ehrenamtliches Engagement um so ein Ziel realisieren zu können. 

Ein Highlight an diesem Abend war die Ehrung von Herbert Erhardt, kurz „Stutz“. 

Jahrzehntelang hat er die Tischtennisabteilung geprägt wie kein Zweiter bevor er im Mai 

letzten Jahres Platz für seinen Nachfolger machte. Stephan Lehner hielt die Laudatio auf 

den Mann, der maßgeblichen Anteil daran hat, dass die Tischtennisabteilung auf große 

sportliche Erfolge verweisen kann. Sichtlich bewegt bedankte sich Stutz bei allen 

Anwesenden für die überreichten Geschenke und informierte, Pokale für ein Turnier zur 

Verfügung stellen zu wollen. Eine tolle Idee, die es umzusetzen gilt. Weitere Ehrungen 

schlossen sich an: die Meisterschaft der dritten Herrenmannschaft in der Oberbayernliga 

und die der vierten Herrenmannschaft in Kreisliga 1. 

Nun stand die Wahl des Abteilungsleiters an, der ab 01.07.2012 offiziell in der 

Verantwortung stehen wird. Wahlleiter Bernd Hamann gab bekannt, dass sich neben 

Klaus Peter auch Rudi Kahler zur Wahl stellt. Rudi Kahler wurde Gelegenheit gegeben, 

sich und sein Konzept den Anwesenden vorzustellen. Die Mehrheit der 59 

Wahlberechtigten stimmte für eine geheime Wahl, die dann folgte. Das Ergebnis ließ 

nicht lange auf sich warten.  

Mit 38 Stimmen konnte Rudi Kahler fast zwei Drittel der abgegebenen Stimmen für sich 

gewinnen (Klaus Peter -16-, Enthaltungen -4-, ungültig -1-). Auf Nachfrage des 

Wahlleiters erklärte Rudi Kahler, dass er die Wahl annimmt, bedankte sich bei Klaus 

Peter für die geleistete Arbeit in den vergangenen zwölf Monaten und präsentierte am 

Ende eines langen Abends sein Team: 

 

Abteilungsleiter: Rudi Kahler 

stv. Abteilungsleiter: Stephan Lehner 

Jugendleiter: Detlev Fabritius  

Cheftrainer: Walter Grabner 

Co-Trainer: Andreas Barthelmes, Lion Barone, Julian Diemer 

Presse/Internet: Siegmar Mathieu 

 

Die Tischtennisabteilung wünscht dir alles Gute und ein glückliches Händchen, Rudi! 


